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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
 
zum Top 12 des PA vom 18.4.,  Drucksache 140/2016, Berichtsvorlage Regionalstadtbahn Neckaralb Modul1, 
Haltepunkt Lustnau, stellen wir folgenden Prüfantrag. 
 
Die Stadtverwaltung prüft, ob die Fußgängerbrücke über den Neckar in Höhe des Rudervereins, der 
sogenannte “Bankmann-Steg“,  mit barrierefreien Rampen ausgestattet werden kann und ob es dafür 
Zuschüsse aus entsprechenden Förderprogrammen geben kann. Das Ergebnis der Prüfung wird dem 
Gemeinderat vorgelegt. 
 
Begründung: 
 
Der „Bankmann-Steg“ stellt die einzige Überquerungsmöglichkeit des Neckars zwischen der Brückenstraße 
und der  2.1 km entfernten Kusterdinger Straße dar. Auch unabhängig vom geplanten Haltepunkt Neckaraue 
ist die Trennwirkung des Neckars inmitten der Stadt für Fahrradfahrende und Gehbehinderte hoch. Eine 
barrierefreie Ausrüstung des Stegs mit Rampen wäre sinnvoll, da das Schieben über die vorhandenen, sehr 
steilen Treppenrampen schwächeren Menschen kaum zumutbar ist. Für auf den Rollstuhl Angewiesene ist 
eine selbstständige Benutzung des Stegs unmöglich. Die Erreichbarkeit des Haltepunkts Neckaraue würde 
deutlich verbessert, vom Egeriaplatz wäre die Fahrzeit per Rad unter 5 Minuten.  
 
Die Stadt würde auf dem Weg zur Barrierefreiheit einen Schritt vorankommen. 
 
 
 
 
 
Christoph Joachim 
Fraktion AL/Grüne 
 
 
 

 
                                    

AL/GRÜNE TÜBINGEN, POSTSTR. 2 – 4, 72072 TÜBINGEN             

 
Herrn  
Oberbürgermeister Boris Palmer 
Rathaus 
 
72070 Tübingen 
 

mailto:info@al.gruene.de

